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Pflegereform: Minister Wilke begrüßt 
Kehrtwende 
 

In einer seiner ersten öffentlichen Äußerungen als Bundesgesundheitsminister stellte 
Carsten Linnemann jetzt in Aussicht, dass im Zuge der angekündigten Reform der 
Pflegeversicherung das Vorhaben, pflegenden Angehörigen weniger Rentenpunkte 
zuzugestehen als bisher, fallengelassen werden soll. Linnemann bezeichnete diese 
Personen als „Alltagshelden Deutschlands“.  

Dazu erklärt Brandenburgs Gesundheitsminister René Wilke: „Ich begrüße diese Kehrtwende 
des neuen Bundesgesundheitsministers. In Brandenburg setzen wir mit dem „Pakt für Pflege“ 
schon seit langem auf eine gute Unterstützung und frühzeitige Begleitung im eigenen Umfeld. Um 
selbstbestimmtes Leben zu stärken. Dafür sind präventive, begleitende und pflegevermeidende 
Ansätze das beste Rezept. Wenn wir jetzt auch über weitere geplante Elemente sprechen, die 
diesem Ansatz entgegenstehen, kann das vielleicht doch noch eine gelungene Reform werden. 
Veränderungen, die nur darauf zielen, Geld zu sparen bzw. Kosten den Bürgerinnen und Bürgern 
aufzuerlegen, verdienen nicht die Bezeichnung als Reform.“ 

https://www.instagram.com/masgz.brandenburg
https://www.facebook.com/masgz.brandenburg
https://www.linkedin.com/company/masgz
https://www.youtube.com/@masgz.brandenburg

